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^.li all deli o.elen nmen Erjchcilluttg.'li d.r onl ^

rxnnber l'.'l^ .'.i.lvnenden g^v.Ui.^ii o^aleii lliiiira. .nng ver.

o>nt kauiii irgeiide.lie erniicie ll.id sorgfältigere ^^eachtulig

als d:e <itstarliUtg dcr ,Vnlcrcssrii^ rlretllng K'r AKnin^Inn^

i li li c r ha l d de r B c t r ie de. ? ic Ali<>srelltcii- und Ar«

K/-.:e!<nsichusse der l^u^rbcordlikung uud des Hilssönenstgo-

setzes, dic ^eitl^lleiislelüc und '^eliiel' gil.vpeli der Bcr-

bäiidc tlxrtei'. an B^en.nut?, Einfluß Uld '^eachlllltg
nx'.l ^urlick filier Kn g<lr^i'tfchnftll.t>nt ^'.gainsauoneli. T^ies

hat sich, itlst?os0'lliderc alucb der Kni .'lllg^tellten, zweifellos we

seltllich ^an^rl. Aligestelllelieusschuss- odcr t^tiielX'iatc

. .l^t Kit cnve.teilen Ailjgab^li llnd 'Xechien. die chll<u

zunächst ditrch d^ ^iordi ungen Kr ArKner und Soldaten

rate unv spater dilr^t) Ke ^ordliul g vmli ^i. ?<>iil.Kr l'.^l^

gegeben wurdet, ferlier ^ntixd d e u erbitterten gewerkschaft¬
lichen', ttäntpfcii erfochtenen Mitvejti liiNilll^^rcchte, il.i,: ^llenl

aber dilrch dad gelvaltig erstarkte >tl^ft. und .^elml >ennlv.lielii

Kr Al..>i'tell:e?i sellii, eme v..l zei lralere ^ielliiii^ crkUten.

als jemals ziivor. ,U?re ^ini-le. insx-sonk're i,i Kr ^llkislrn,

Keffl gsZ-nubcr deli ^>en>rkschasie.li ror allem m dcr Z ii j a m

ll , li i a s sii ,ig dcr g c s a m ten )l n g e st e I l t c lt s ch usl.

vkne ^iitcksdct't ans die ^'ti.eK'Niilkiiouen und dic organtialn

nsciZc ^>ng<chorigk<'^t. Ter ^echnik.r. dcr ^erklne.'icr. K'r

v>ciiidli:iigsgel)ilfe, i)er Architekt, dcr Borzeichner, der Pnl.,r.

Kr Bllroan^estcilte, der ^ier^er, wiz, alle in einer der viel-

geslalügen induslii<llen Unleinewtti'.ngcu bejchamgcn Alige

jleüiel^ unbesä^t ihr<r ^ugeboi^ikcit ;u vcrschvedenen Be

ritfsorgattisati0ii<n, aiknl.li zllsatlinien als ^ütcrcsselweitic'

tuug dcr '^iigcstclli<u des Beiriebes gegenüber K'r ^^ejchnüs

leitniig. Mil dem ^^slaileli K-s >lrafl;>fuhls der Bel'.-.<>-

iaie lag aber s^.lier K-r i>^dankc d^s ^usatNiti^nschlusseö d'.r

^tricdSrale odcr Kxi^ Kr (1'bleiitc ciwes lliitelN<l) iicns iiirt

dclien cutdcrer Betriebe des g . a>vii l^u^rde^ i>es .ial^v 2o

entst<iiidrii ^>iisai,iuvl'^chlilsse ii K-r dleliromktstri.. ilt der

^ '.allrndusi^e, iili Zen.lgciiX'rK'. l ii ^>e'.tiili<v^ ^'N' il .' n n'

?ie Zt-vaft dieser Z.isaiiiiii^nschlusje eiilspiitt^l il)rein an sich

llchligen l^ritiid.^-Kiiikeii, Knii Aufbau <mf Kr lliilerlaftc alles

sollen ^>ii^eiis Iv'li ivliischastliäx i ^usamm.'nlzangen.

I e ^.eivcrksctxrft.'ii h^rbeti diese ^ lMncklutt'g d^r ^triobs.

rate sehr ^rschhed^mar.ig Kiiileilt. ^ie waren sich klar t-<n

über-, Krfz bei cincni eittsenligen Betonclt dieses Krns: rl^n />!t

'.aiiiliulischlitsscs Kl ^'<!l eloinse dic l^sahr eincr .'lusschal

'.img oder doct) ^>iirucfdiängung dcr ^Uierlsch^isieii iichi vo,i

dcr V '.iid zit n>e.sen je: Armier ^wettschasten l^ilxli

um ?eil Kn falsclxii rittgeschla< en. inK in sie v, i snch: l'.

diesen Gcdan-kvn dcr ^^lrledsla:e iil^glichst wiekr znructzn

danrmen. 7ie Harnioiil^erKrndc Kr Anstellten sta.iKii die^

*) Wii veröffentlichen dier einell weiZeren Dikknssion^cililel >lli

lirnge des Etnheitsveldandes

iem ni.:!^:pt vcrständli'.slo^ ^og^llttki. . ..'/i iiiid al

unsere A r bc i t s g c ut < i ti s ch a f t frei c r A iigestcll
ienverbandc ul^d.n mr lnv>deso!'.dere Krs ^v 'ki::..

lin er^iiin:c. K-rsz w<Kr :m ^^iivittjiett dilipoNruchern e> ie

nen rk.vn^ ^ ig.in.sn::nll. l^'ch üt d^ien lwi.i'Kn.kniig

;u ö^ititsten einer bürokratischen ^'ewcrkichaftspoi . l ^

iie^eii konl^c, smikrit K'.^ . l^' ilini^e ? urchdiln ii ll c,

oou ,^ a chg r u p pe n o r ga n i s a t i o n und '^cwcrt

schafzc u unter Belastung der ,^ n I, r u n g der den B e

rufsorganisatiouen dett richtige,! ^eg zu e.lier .^eii

gestaliulig K'r oigauise.torijcven Filter, '.nnev.ivnll'.g der An

gestellten bietct. Wr haben so m u.li em ,.^>eliirazau5schatz
dcr Au>iirlll^l.iusschüsse ^iro!> ^. rl.ns' ci.nc An K*r Zu^iu
ni<liar>.l von ^e.chgntppeu uud l<>e:v<rksch^ gesiindcn. i>ie

zlrx'ifellos di< >i'!ulislsicichsie und mn.'rl'.ch . ^ >

darstellt. Tro^eni darf u.chi v.rkaiil.: wcrkn, e) s ch

bi^lx'r lrnr um Ansage halideli n d Kih unbedingt ciidcn Zchvltt

nx'ilcr gege.ll^n werkn lllli^ ulli eiiie w.rklich >.:^n

llud ellnvlcflungsfäkigc i7rga!i.sa!ionss.n!'.i d.i '.^n

slellteiiku>cgli:.g ;ii schaffeii.

? ic auf s reiqe w e r k s ch a f' I i ch e r iulldlage

aufgebauten Angestellten - Organisationen
uI! er Berufe lll li s s lt si a z ii eilier Einhci -

organisation aus der ^ r n li d I a ge d e r ,^ '

g r ll p p c li zu s a ll! lll e li schli e e n.

Es lmm anörcser ^leilc uli'.erlassen wei'K'n. ans Kn ,V

sanlilrenschlllß Kr VnrlnolllcvelKll^V .n 'liie.- alli ^ii .

19l^ segviurdelen (>lill^'.lsoigali' ^, dellt cxwerl'

duliö der Ang^>ellven, hmzuweisVli, und aus die Notwcnd

dl<jer (:'.lil<::^l^nt Kr ^iillelslandlcr eilic

"vioiit Kr jvci.cn ^'^".r<is>ei/.iiell K^r Al. f.,leill<n

'ielK"N.

,>ch ui'.t vlas^c e.nc:- eiiie ^.uszoblunz dcr Vorteile

vfil.hcitsorg^l.satvli in Bezug euf d^e ^.valtungskostelt. d

Bei'!ne.d'.ilig v<>ll li'n^ioikit lind .'i<^n.!zi>...''.^

jte b>K» Bojtc^n dcr isolierteli '.<nd zuni ^e:I an > i.. ci, !.m

iui, .'i^nk.m ^o: > iveibaltk' unvei.li^ d.

^lcht<ger ersä^.lit lliir die ^oluxukgkett dcr ^>:lsanlili<ll
sassung K'r denle 1.1'^,' in Ki A. s A. znjail.llicligeschl n,'

^ rg.il..sei.ol.en ar.f einer l.euen ^,n!/.X K'r K'r ,^nch

i r n p p c n.

(is ist nicht dam'.t ^lan, daß die bestehenden rnlsa
li.>!'.eit dcr n<ncii >>e'.t >ioliz<ssil'i:<n ii^nt^en lind dilrch ^ üg

voli sogclia.nntcn >ccktiolien oKr "eachndteiluligen il^r ^cn:

^Xian zu t»bc?t glalibeii. ^vi. lllll'sen nns dn.rllb . klar nxr

d«t, daft u>ir cunv viel cl<lstrstc>cre, viel traniger a.ltemär n'n

tealistiseix ^r^iiilsalionsioril. brandn, wel'n wir wi kllch

)i«»s nick ^nklin,'.s,i^lle.' n^isen len!t<n r sehen e

am Ansang K'r sozialen Niiina.'.ui! i . s heiiie .'.i'ch so Uli

et

nc
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vollkommene dürftige und mil allen Mitteln des Är0engel><r>
drucks uud dcr vüroiratiiä en >Zän!ane ree'.lillüchtigte
n e st i m ni u n ^ s r c ch t w.id schien ^.eges.aus trotz aller

^cmmumscn v:s zllr vl.ll'viklen IeiN<'krat'.c aller BeiilcbSciN.

^chlungclt ^orl>etzcu. Tic ^ o; i a l i s i e r u u g der wichtig
Iten ^r«rbe^lr><tge w'.r^d durch ddc wirtschaftliche ^otnvndlg.
kcu und d« uxichicnK. Abichr i>cr Arbeunehlliersct^ft vou der

pr.vauvnlicha^lllchen Tenkn .r>wungcn werden.

Bni dett dr^t e)rut^.tge!l^>aslelt ^llier sozialisierten
jchaft. ^.er Ausschaltung des prwa:<n ^rostttntcvcsses, der

pza^naglgcn BcdarfiwirlschQst Uliö der ^.. ^cv.,,d.nng e.l!cr

KcÄ/er unselbsta.ndu>ett Tertia:.gell ill selbstbewußte mllver-

anm<.rtilt<hc uud m.ldcsltNilli<nde ^rag^r Ks ^irtschaftsl^n^ns.
ist vielleicht die ictz.e die emschlnL>cii^stc

Es ist oer t^fc ^m.i K's >ta!llpfcs der Angestellten unl

das BlltjbestimniUtt^srccht, daß es sich hier mcht sowohl in

erster 55mi^' um grc:ibarc iiiaxr-ellc (irrungcii^chafi^tt haiidcll,
sondern um c.r".e gänzlich ne« ^iiiswllung dcs Arbeirnehniers
aus e^nem Objekt m der auwrilaren jiallulatlon der

GefchästsieitUlig zum^uvjekt ulid ^ilträgcr dcs lliitcr-

nehmens.

^c mehr sich die Arbeiter, und Angestellten schuft niit diz>

scn (seidsuten erfülln w^rd — ruid pl chuen delenl'.cn sich dvc

desrcu und üugsicu der ^nzgenosscu, allc die hcraus wollcn

aus dein gnaucm^ollcn Chaos ^icicS äiampsos aller gegen alle

uud dcs fchamloferi Ucbcnrnaxrns des privaten Eigeuliuyes
utx-r allc ^mcrcjsen der ^ ct>r?l uiid der Mcnschitchl.lt
- desto mehr tverden aber die den Betriebsräten zuwachsendeu
Aufgaben, d« Bertufung dcr Einsicht m ihrc ^dcmung und

di« Festigung .m Beriroai.n chrer Aiisl. v..i >ber sleis in der

^ichtultg e.z><r ^tarluii^ ihrer ^i.llu!i.g m der Organ^aZ'olt

h.ruvirkcn. Tc^s gilt wr die ^uie.mmcnsassung der Be-

rnQbs. ^e eines l ^reckc^vetges m der Fachgruppe. Nicht
Beii.ebc, soTidem Bn.:'s weige werten foztalisirt wc^cn, das

u^.tkstnninungsrcchr wird rn dcr Praris g<mz c.genwuchsig
ubcr di: Verdältnissc des emzoinrn ^triebes hinausgrcifen
und zn omcr GÄ ! x?qelung dcr Arbeitsbedingungen, ArbeüS-

Methoden und Pr^dultionsvcryälmisse in den emzeln.n <^i.

werbszlvngen suhren.
ir miissc'tt uns dann aber auch klar sc.n, w:e s.1?w:<r".g

die Stelimrg dcr einzelnen auf dcr 'Berufstätigkeit dcr Ange
stellten aufgebauten ^r^an/'ati0l?n K.er'oei^njlrdc. Während

die Fachgnlppm der Att<zest.lüen alle Kategorien in sich ver-

einign, wie ihn<.l ja ailch das ffoÄnte Unicrnchnienum ge-
g.^l'.berstcbZ, sollen iursere srcien Gewcrksct^lftcn der B'erk

mc.stcr, der Zcchmke:, K'r >>a: d.'nnqsgobilfen usw
. ,ede iso«

l«rt, im Einz5lfalle sich crft verftändigen. Welche Bcnä«ven-

dun.^ von Arbeitskrast, welches Leerlaufen der Mai'chineiie,
lvelche ZciwergnlduN'g ohne jegliä>eri Nuyeii'

^.! viel stärker iil lner sll,on die neue Einheit -

orgQliisation der ^ittelständler die das Püiizip de:

^usauimensassiliig aller ^^rn^sgrikppen unter Bildung
von Zuchadt'.'ilungcn schon anerkannt l?at! Und doch niussen
wir qle.chzeiiig cruss .r<i6)driickl.chstc davor warnen, datz cnva

die Fachgritpper. d« (^«svcrkl'chaslen ciubehren kolrnen glau
beu ujld sy?'dtka.!istrjchen Zpiclcrcicn anheinlscllcn. deinen

größerenl>^f<illeli köliüteli dieAilgeslcllteiidciiiArvcilgevertuui
erweisen, als tvenn sie sich Ks Nncklxrlts alt der g.faulten
rlrfsgerwssenfch.ifr bevaubtcn und !lch daltn einzeln vou ihren
Arbeitgebern des betreffend« BerufsjwHhgcs, die stets den Huck-

halt <im l^aiiitavbeitgebertunl haben workcu, abwürben liehen.
So gibt es nur <nn<n ^! >g ;ur BcrnieHung beider <^c-

fahren, die freien A n ge st e l l te n - Ä e.w e r k sch a s t e n

müssen sich auf der Grundlage der Betriebs¬
räte unddcr Jachgruppen eine ikinhcitsorga-

n ij at i on schassen ^ x <^^ben^ ^runbl^Zge hierfür lft
volh.i:lXnl. es ist ulijere Arbeitsgemeinschaft freier

t .. ^z e si c i l t e liv c r bä n d e.

.s nächsten ^chiüt juizage lch vor d e ^rrlchlu ig ^.tt^'i

inplgejchai:sn<lle cvr A.s.A.loivie ortli^jer ^<>chastS.
jl.lleli ill wichen ^ .<n ulid die Eius-cyuug einer öiour-

isiou ^ur schleunigen Bordcrcltmig Kr B<'l>chm^zullgsarKl.
,,ch r^ik^nlie llicht die ^chivicrigkeiten, Kc h:eroci cr«

!i^ich^i< l. i liXirc.i akr auch bei den varui^liievcr-

n<.irden si< n n.cht ilt a.iii.gerelli Matze vorhanden, ^vo

. lc qt, l>t c: e^, Ulld dlos^i ^llleli ^u N^rk.'n, lhlli
aus Ki zhcorei ch.n ^n,llriiiiung zur praktischen ^rTilichteit

n^ ...>il, is: der ^ir^cck drcjcr ^cilcli.

nllegen aller Beruls>lo«ge, die ^jett drangt! ^aö Uli

lerlielzmciUlin Ku slch eih<.i volli schrecken Kr '^overnberr^^
^iavt ulid «Wjchlosscn, dre chm drohelide (ö^sahr ilt

l< .g<il^n^l ns:..ctx'll ^llg<jlelllel:K'Zr>e<pulg mu eiseruer
^ncrg:<> l.i<Der<zu>chl0Hclt. ^. ie ^horvcu aie^n'.eii un alicit

Ä«ste der Burotr.. . ui^> Gehemrrarspolttil lvciier. ^rir wer.

: nns .li ^)Ukullst, wüe bis^r, nur ^is Ullsci< eigene ö^rast
koilliell. ^njseli ^.e alles ^ :^.!N.ll<X' ^nsv'.ic. ^olle'.r

c Ku^ lieueu ^ < <Vi c <.l.iiKsiiilMiUiig, auch m den stch
vxlle.cht llianchnicU AU selbstherrlich gevurdelldeli Fachgruppen,
^yrc Aller'cliliUlig. .^elsell >^lc delll drängenden öiel.n zullt
L«tx n.lieli d« straft K'r l>^lier^ Ks llnieineymer-
iunis wie joincr ^chuyirllppcn, K'r Hacninlucixr^ilide^ a.^l^li

Gic jchl^ll lllld schassen >5le don si0lgen<lk>chisti:chctt Eilcheits-
i.rband der Aligeilellieli, aufgckrut auf der ^rultdlage dcr

Betriebsräte, g^g. .Krt m Fachgruppen der ^lrt-

schajtsg^ eie ulid )U>allllllen >'iajjl in cuncr eiliheitnch g^uhi-
t'ell ulid veNi a.tvlvll ^ ignl'. z .uoli, unubcrwilidnch rn denn ullH

allcu s><mcinjamcu <Aedanteli Ki ^xsremng des schassenden
H^nschcn von K^r ^crrichajt des loten Besitzes!

Oer Einheitsverband der pseudo-
gewerkschaftler

I . . . ..eii uli deli i<si.^'eli ^',lijaniillelljchlilg der

Harmou.erx'relne zu elllelll Cillh^ntsdevtxrnd werden nl.l großelu
vi^er linier Künden, und es ist dauiit zu rechnen, dc.tz Kis

neue d>ebilK ziiili ^crbjt du-jcs Wahres geborcu wcrden wlid.

? n.nlell Ultj. its d> e icin^achli^ Kr gvjamlcll Ali

>slelllclrklvcgllng nllr K^illtzcll, dcnn cs li^;t nZirklich kcin

Hrund voi, d.itz ui'. e^n.r iie/.er atomisierl !.>.vivcli. Es

isi .lillell )U gollncu, dag cmc >5alllttiluttg >r g.n;.li ^ie.ikl.<ll

erfolgt, ^er chrvnifck^e MitglteK'rschwulld in icncu ^a^ci n fallt
ailf dlesc BKölse n.cht Uichr so s<chr e.uf. Tie ^viatadvren des

Eili! e.tsblocks sind Herr ? ' oinandt, elll Bolkswlrt, der

slch jelt zli^n ,>uhrcll sur dlc AliJeftellteliK'wcgulig Kg< sien,
nnä ^^ni v < ruhcr mit dcisclkn n. .^.iulig in den Tonnen
Kr Handelotamnieru ulid K*r Hausbesitzer^e ile gelvlrkl l^il,
Ulid Herr :>iegierungsrat Tr. ^hissen, der in serner Kwegtcli
Laufbahll vonl Comunsvercili voll l^'>.^ ziilli Tcutsctx'n Zech.
m?vn ^vikilld schl.efzllch zur ^teut/svcillch^iin zsinfta.t fuc Ali.

,e l^litc ^rcit war, unl nun als ^amter di^er Allstalt pch
^4nct^tig wieder ill dell I icnst K'r Harmoliiever^nc zu stellen

Für dic öchaffung dcr ^ !>e'.löovga,lis,Ni0tt find folzellde
)tichllil,i<ll ausgestellt worden

l. Tie ^rganisanon wiid völlige rcli^.loje ulld pailelpol'üsche
Neutralität beobachten

MltglieK-r lönnelt 'li: zestcllte beiderlei ^icschlechts werken

T-ie gcschaft^lcitenden ulrd ausfichtsfuhnlidcll llrgalle des

^e ekllik s sind eintritt lch zu gestalten', d« T renmtng nach

deut (^cschlectn lst im Unterbau Kr Organisation zugelassen.
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^. ^nnerk^rZb dos BerKinbes bilden dle MitglicKr nach ihrer

,
>n(^bori7kcit zll r>enchiedcnen <^cwerlvzli>eigeli gcwcrsf.1>aft

liche Z^achgrrtppcn

^ Zllr Verbesserilng der l^ehaltö uub ArbcitHbc^.n 7 iii.^eii

wie zur Labung dcr wirtsct>c.stlic1>en. sozialelt und rechtlichen

^aac der ?lngestelltclt werden alle c^wer5sctxu't!'eben M

einschließlich des Atreils in Anisnuch qen<>mnlen

Unbeschadet der Solidarität aller Arbeitnehmer aus zahl,
reichen «Gebieten der sozialen Ben>ognna. ist die veüe ^^nr.

di^nlng der ceist^en Arbeit der Angestellten im st?at!icivn
nnd wirtschaftlichen Leben zu fo d<rn. wobei die Rilcssicht ^ns

die Kops^abl allein nicht Niai^ K'iid 'ein dar-

?ic gcmeinsanic Ai^bcit mit an>ercn außerk^lb deS Per»

Kindes stehcliden ^rganifationctr der An^cstcllteli ist

zn^eyen mit dent Ziel, auch die'' sur den Anschlag ^n ge«

winncn <5nl Zusmnmenwirle, nut l^ewet-fschaslel: der

Arbeiter aller Richtungen tst -n >er Boratts^ern.'g e^cmcin-

sanier ^itteresscli ebenfalls anzuerkennen

7. ?llle .kosten des Verbände« und seiner v ännngen sind
ausschließlich dttrch ^eürage > : .'.^1: w ieder aufzudringen
^ricndn>clcix' Ziiwendungcii v.ni Un:ernehnicrn nn^ Unter

nehmer Berbäirden sind arundsäb.ich aits<n'schlössen

(5s lvird lr><'iter behauptet. K-iß ?isber Kreis ;wo^' Ber

bände beigetreten waren. Diese Bcrofscnclichnngcn knn

nen tncht ganz stimmen, da eniigc der genannten B'rbände

siebe '.^'r. 4 d M.) allch Einignii^sv.rKindlungen mit den

neien An<<eitelZteltverbändett bcantra.it KiKn. Auf alle ^älle
Krbcn jevt schon die ausgesprochen gelben Bcrcinc dort das

Ucbergcwicw ^elkch die vor knrzem begrunbele ttnd von der

Unternehmersonne der Zechenbarone beiunn ue ..Bereiniann ^

der AngrskNtcn deS mitteldeutschen Bei ^ > nes" ist an der Bil

billig der komwcnden Einheits gewcrkschaft beteiligt ?V'e

enrsthast die vorsiebenden Richtlinien gemeint sind, plaildcrt
einer der beteiligten BerKinde aus. Der Deutsche Pastoren-
Bund schve'/<>t in '.^r tt seines Organs:

7er (sin?'^:>nerband w'll seine ?ayungcii so gestalten.

!vrß ne ttach der soninienden ?ar:i.^'et^ebllni gecialiet silid

?arisabsck!nsse seiner ..Fachgruppen" niit .'n.e:t Arbeitgeber

krciseii ;n erni>>a'.'.chett <)r s<l>alt't KiZ>'r K'.- ? <
' '

bepv. den Ztreik oder ähnliche Mittol znr Erreicimng der

'ele einzelner ^achgiiiptx'li nicht aitS.

Demgegenüber lnird sich die ^ktorenfcha^'t iae^el'. innisen.

daß ein ^nvil fiir sie nicht in ^rage sonunt ?.'ae' '

-

^uqeben. daß es noch andere <7cnvrfschaftliche^ Mittel gibt, die

«geeignet sind. noNvend'.a. Ziiereständnissc zu erren1>en ,^n
soievn ivävc also wiederum kein Hindcii's n'ie^n^, sni? dem

VinbeitZverband anzitschließen.

Dass der Hauptverband Kr l^lltcrkatntcnk'rcittigungcii utrd

toeirere BnnK'^enossen des ? r ^b n'lN gleichfalls Gegner des

LtvetkS sind, bedarf keiner loeitcrcn rlailtenlna "
nn I:lft

slch also, mdem. tme die Faktoren ^.eiiiing verrat. eS dett e n

zvlnen ,^nä>irtzppen likrlassen bleibt, ib sie das t:nter Pllllkt I

auf dem Papier ernannte ^iieikreriit ilt Anspruch nehlltelt ivoi

l^'n oder mcht, mrd ne N>i>llelt eben nicht.

Der Deitlschnanonale >>rndIungSset>iIfellverKriid bat sich
neneidmgs gegeii dle Beteiligung an K'in (finlxntst^rbind ellt.

<chie5eu. (;r hofft offenbar, in Zukunft all die Handlungs
gelnlsel^ bei sich vereinigen ;u soliiielt. '.ne aus kurzsichtiger nnd

K'famvner ^'nrteillk'ig dcr ^rmlelrarleit itur cillczli Verband

altqchoren wollen. Kv kellie weiblicher Mitglieder aufnilllNlt

..nlll,<rhin ist seine Haltung linch ebr ici^r. als dic dcr Ein-

Kn^rl^aiidler. d.e gerade iit deni Allgcltbltck zur sxraucn.
or>gauhs<ltion ilbergcKl,. ill Klli lbncn die tnännlichen

glieder weglaufen.

T^r ganze Vinheitsnmimcl wir^d freilich anch dadurch illln-

sorisch, daß nabezu täglich ncnc Angcstelltctwcreine gegrünkTt
lverden. Das ciiiv < bleibende in die-scn ncuercn (5: iwickluia^

crschnnungcn .st das Organinncnsbedürflliz, das sich bei den

An^est^lltcn lllit der wachenden ^i-kcnli:n.s ibrer .fflasscnla^e

stanz naturgemäß nur in der Richtung nnscrev frncn AiV>
^i- 'i^l^'^r! e.iide auslmrkcn kann ltnd wird.

ZZichtlinien
für 5ie Vildunq eines ZentralausschuffeS

der Angestellten von (5roß-Verlin

,^i'tr dic Zusammenarbeit der A. f. A.'Verbände mit K' i

Angenellteiiaiisschnsscii und deren ^achgrnvv^n inl^rei. ^erli i

n't nachstehendes Abkommen. daS in cincr ^blciitcversamrnlitng
ni? März v. I. cinstiniNiig Ann^!:Nie fand, getronen wcr^ei^

Zweck.
'^m eine dauernde und planlliäßige Zllsamnienarbcir dcr-

g.ivvrs'ct^ftlichcn Angcftclltcnvcrbändc und dcr Angestcllt.m
'lnsschi'.ne herbeizuführen und um künstig bei den gewerksche ft-

lichtn Aktionen innerhalb der einzclncn Bctriebe dic cn st<

.'eühlungnahmc aller Angestcsltcngrirppen '>>cndlungsgehilf^n.
?.^niker, Bnroangestelltc u'w/> zll geivährlcistcn. wird ^in

Zentral iilS'chnß dcr Angestellten von <^rog-Berlin gebilki
?:c inncrhalb dcr einzelnen (^e.r>cr^chancn von dcn Mit.

ai'cK'in e'ligc'e^icn .<?oivev^l,v''.en Kba'lcn nach wie vor das

'.vnen snvni^isgclliai; ^.li!e!xni<, Entscheidungsrecht.
Es ist weiter Ausübe des Zentral Ausschusses, dcn An.

gestellten ''Ins'chlln'en cliien O'lfabiungsaustausch ;u ennög«
lichen und dic für einheitliche Aktionen erforderltche Vcrftänbi.
gnng ilnlcr lbncn herbeizufli^ven.

^ rganisati 0 nsgebict.

Der Zcntralau^schilß unifaßt alle in (^roß.Bcrl n vertre-

tenen ^r^nisationcn de> ^lrk^'.s.-ienicinschaft freier ?^.nge«
:ell:elivcikindc nnd alle in (Yroß Erlitt und Umae^ni g gc«

wählten und noch zu wählenden Angestelltcn-ZluSschüssc- n

>>andcl. l^wcrbe lln^ ^ndllstric wwic m den Reichs-, Staats
und l^ellie nKbelrie'ncli iliid dcli otselitlich rccht!tcl>ett .<?orpcr.
schiften, sonx-.i sie a::? Kni B.'>en der Zusammenarbeit mit

Xni K'r A. s .'I angcschlnnencn ^'rbänk-n stedeii

Zusa ni lii c n s etzung des Z c lt t r a l - A u s sch ll s s c

,Centra! Aitsschnn K'sie!>: ,.ns je einem Pcrtrcicr d

,^ac!)Nllpvc K'r Anavstellien Ailsschilsie llnd Kr gleickm Av>

zahl von Vertretern K'r beteiligten <^ewerkschaftcn. Die Watt
Kr "vachoertrctcr dcr Angcstclltcn AllSschussc crfolgt in Pci'

salllnl.ungelk Kr zl: dcr einzclncn !>a^ruppe z.lgv!^ r'.vn

?liigest.'lltcn Ausschüsse.

G e s ch ä f t s f u h rc n d c r B 0 rstand.

Tcr ^lltral.Ausschuß bildcl cillcn eltgercli geschäfts
filbrcll^'li Borstand, dem K.. Vertreter Kr ^nx-ikschancu
ultd drci ^achvcrti^cr angeboren. ?ie "vachverlieler wei^.n

vo.t del? ^achverl'.ctcrn des Zclllrn' Ausschusses ^va'nlt 7

drei l^en^rkschafts^rtreter werkii voli der ArK'itsgemnn
schärft eltlfalldt.

^n. Aktionen, die slch nni > .> ?l..> .thx'blel elner int Bor

stalld Nicht vertretenen ^raanisation o^cr ,^ach- bc^zw. Berufs^
grnppe Kzicbeli. hakli Kc beleillgte (^elvcrssctxrft und die

K'trcffelldc ,vichgrup^' das Rccht. je einen uuständigen Ver-
trc:er mit Sch und Siiniuie sur d.e Tauer dcr Aktiou in K'n

geschaflsinbrenden Borstalid ;n eii^Vitdelt.
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I r t s s c k r c t a r i a t.

Zn: Tllrchfubrnng Kr voni Z,cniral Ausschuß zu leisten
den Arl>cit wird vom Orlsiar:ell dcr ?l. f. A. ein bcsondcreS
^1' ?:ctariat crric!itct, das mit besoldeten L^auptträften und

enordcrlichcn ^ilssfraircn bescvi wird. ?ic Vahl dcr

>Iviiipibe^mtcn crwlgt durch das ^rtskartcll dcr A f. A. und
..'.l^ alljährlich duvä. dcu Zcntra! Ailsschuß bestätigt wcrdcn.
I: .'e Zimten ne^lien an allcn Eivungcn des Vorstandes
und dcs Zentral?lnsjchnsscs mil bcratcnder ^tiinmc teil.

Tsachg ruppc li.

^! .!s deil Angcstel zelt Ansschnsscn und jc einein VeNrauens

mann K?r ?lngeftclltcn solcher Betriebe, dic keinen Ausschuß
baben, wcrdcn d.nci dcn Zentral Ausschuh Fachgruppen ge*

Xi, dic die ^ackvsNrczcr in dcn Zemra^Ausschuß zu wäl>
lcn l>abcn. '^ic blcibclt in ständiger ZruKIungnahmc mit ihiclt

Vertretern, um ikncn ftir :Krc Tätigkeit im Zentral Ausschuß
laufend dic enordcrlichcn Znformationcn gekn zu können.

?:c Fachgruppen sollen insbesondere das Material sur dic
Aktionen beschaffen. .I.enn i^ti K". Bc'.v^^nniclt die '.'!ot

wcndigkcit dcr ^cha^fung besonderer Akli msausschussc crgibl,
so sollen die Mitglieder dazu von dcr Fachgruppe vorgeschla«
gen werden. Cvenso soll die ,^achgillvve vei Kollektiv-

v rbandlungclt senens dcr Verbände sactwcrständige .<?ollcgcn
aus dcr betreffenden Bcrufsiruppe cmsc:tden, dic Mitglieder
der der A. f. A. angeschlossenen Verbände sein müssen. Dic

Zahl der Vertreter wird von ^all zu Ivall vom geschäfts-
führcndcn Borstand dcs Zcntral.?lusschusses festgesetzt.

Organ.
Ter Zentral-Aus chuß gibt ein regelmäßig crschcincndcs

Nackrichtenblati heraus. Zeder Vertrauensmann in Betrieben

obnc Angestellten Ausschuß und jeder Angestclltcn Ausschuß bis

;u drei Mitgliedern erbalt ciu diemvlar, jeder Angestellten
Ausschuß bis -n iünf Mitglicdcrn crbäll zwei Ercmplarc, bis

zu ^bn Mitgliedern drci d^mplarc und darllbcr fünf
^emplare. ^-ei'i're Crcmplare konncn abonniert werden.

Veranstaltungen.

Veranstalmligen jeder Art einschließlich besonderer !yach
gruvpcnvcrsamuilungcn norden bc:m Ürtsfckretariat crngc

mcldet, das das VeU«rc veranlaßt.

>? 0 stcndcckuug.
Alle aus der Bewegung enlsiedenden kosten werden von

dcm OrtSkartell dcr A f A. getragen. Ter Zentral-Ausschuß,
ebenso d'e Fachgruppen, erheben keinerlei Beiträge.

Der Zentralverband der Handlungs¬
gehilfen
biclt in dcr W^chc vcm 15.-^1 ^llni in Nürnberg seinen
Zs>. ordentlichen Verbandstag ab. Aus dcm dort vorgctrage
ncn l- e'chäftsbcricht sl-r t^lt und dic folgenden Zahrc war

das zahlenmäßige (5r"tarkcn dcr ^rgal'.isation zu erkennen

m ^oniNier I^l^ bclruq dic Mügliedcrzadl noch nicht
bis Mine ^nni war sic auf N^lXli^ gesl'e^en.

Ter Zcntralvcrband der Halidlunqsgchilscn ilnd insbe

sondere seine Handlungsgehilfen-Zeitung haben während der

.^:..^>z.n ill viclcn fragen grnnkaylich cinc alikrc ^tcllung
e iigenoliinlen, als dic ^^neralkoniniission Kr ^cwcrksct^iflell
?.e Meinungen dcs Berbandstaqes hierüber gmgen aus<'ln

anbcr. Insbesondere wurde dle >>a!:nng des BerKrndsorgaus
von dcr .-incu Z«c:tc ebenso yeftig angegriffen, als sie von der

andcren enrschieden verteidig wurde. Es wurde schließlich mit

! gegen 27 Zlimmen Zolgendcr Anteag angenommen:

ialversalnllililng Kr ^iis.iriip^ ^roß
i( vevnneUi Kc von der ^eneralkonimission Kr i^c

li lrabrend des >k: > angeschlagene Zaktik,
,^.rc ^oni^nng linch dcr Ncvolution in dell gcläliglcn

. ^ in. lilchai^ n sllldet ulld l>envlift all^
..:ng Kr l^^ttcroisl>mmlssl0lt >u der

/xrage !>e: Aülrkenl^llni des Milvestilllknillta^rechloö bcr B<'

triciisrätc.^

<Z<chs Tclegiene erklärten. Klß sich ibrc Zustimmung zll

>.n '^cichln'' n.n leylen Zci! geltc.

Berbandstag s::mnlle den Berschlilelzungsve ellibi

n Niit d.'lll Verband d<i Bcisi.1.ei'ilngs^ii.>esielllcn ;u und

sv!I:e ^eich 'n'lchtlili cn sur die kuiistigc Bereinigiiiig niii

ill BevK^nd der Buieau.ingestelltcn ans. dic bi< zum l. Ok

tobcr KrKigcsubrt norden soll. Spätestens zu diesem Tage
l">rd der '.^.'.nie ,.^>eliiiilverband der >>ilidlunqsgehilfett" in

e n r a l v c r b a n d der A n g e st c I l t c n
"

umgea.ld'll
7ie orkntlichen e r b a n d s be l l r ä g e sind ab

l ^.!^:st l'il'.i a^ .ll vim Kn ^rlszuschlägenl pr Mo

nat wie folgt fcsl.^esvi : N'^viVli.

^(itglreder, mr Alter bis zu 17 ^akrcn gleich l),77> M7.

lickr, Monai. ^chalt bis M 150 Mk. gleich Ä D».

Kr. Monath., ^'t llber n<'s M'.

^Ittch ^ M?.

M::gl:^der. .'.'^ni/.?sqcbalt übe: !t7><> Mk. gleich 4 Mk

? r bt^Krigc Vor n :de Nrban. der >dassicrer

^^ucher, das besolk'.e Bnistandsntitgl.ed ?ohnel wurden

ini"d7ra^väKIt. Anßerdem nntt in den Vorstand ein Kollege
U ^ Dr. I ! d r e cht als V '.:i^ier der Versicherung

. '. n ? ' Nedakteur der ^crbaudszeitschr'ft ist wie bisbci

Lange.
i . nli ^mnagc dcs .ffollegen Laliie ilbcr Lohnfra

geil. Ordnung dc? Arbe'.tsrechkS. '^tr.ebsräle wurk eine

ablckncndc Ncsolution zll dent vorlanfigen l'^escyentwuvf ukr

die 'B^i' ^.'ln:e c^l'nßt illid das bisherigc Programni wie solgi
ausbaut.

„Ter Z<ntra!vcrband dcr Angestellten erkennt. d.iß ill

^ndlistric llnd l>;^veil>c cilie (5nllvicklung wirksam
' die dahin gebt, dilrch die großen und kapitalkräftig n

Betriebe die klcincrcn zu vcrdrängen i,nd damit auch sn,

ninicr Niebr Angestellte die Möglichkeit zu vernichte!,, sich
selbständig zit machen. Dies bat bcrcits einen solchen l^rad

erreich!, daß dic Masse dcr Angesie!!i<n chrcn V<ius als

r n. avbciter für eine unabänderliche Tatsache ansehen muß.
kapitalistii'chc W'rtschastsordniing Ksteht. Zll

gleich ii tt :n dcr w'.riichasilichcll Enltmckelnnq die ?e,ldcnz

l^i^or. durch imnicr großcre Arbcitstc.l lng wic auch dnrch

umfassendere .?>eranzielnmzi lvclblicht'r .'ZläUc die Ztellnn^

^s. ^ngcslellten unsicherer nnd wcnigci lowiend zll gcstal
ien. ?as cnii'vricht in vielen Punkten dcr Umnxrlzulig iii

x n Beimien dcr Handarbcitcr, ist aber durch kein Mille! auf

;ul>a1tcu. auch kann dlc l>eulig< wirtschaftliche Ausnnvung
der großen 'Misse dcr .'Inqestclltcn dllrch die kleine Zahl dcr

llniermInner Nllr dllrch fchlicßllctZe BeseittgilNg deß l^l.u^ll

lhollnisscs pvischen Capital nlld Arbcit, d h durel^ Ke

Bergeselli'ct^astuuq de*- Produkt'^ n'iilniel lli^ K ^ '^>!Nl'>

illid BoKns iii enrmnk n neiden
'

s zn dieser >?ozia!lsieiling Kr Belr^bc, die allell An

gestelllell "vreitxit und ^'rot bringt, clltpftchlt dcr Zsn:val
z t^rband Kr Angcslclltcn scincn ^ei ni^nosscn nalldentlich

jllr fo<^cllK' />nrkrllllaell cilizlltreten'

öiilngllng hobei er l^e Halter, jtc.gciik Anteil

ihllle Kl Angestellten und ?l^>^i.i alli ?lik-itseiirage'
nrikzug des l^cdalts Ki unverschulkteui Unglück nili

bestens bis zur Dauer von seck)s Wochen.
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^lcichci Vobn sur gleiche ArbeilS-

l c l st u ll g ohne ^il:cksicht auf das ^>eschlccht der Aufstellten.
B c r c i n bc i t I i chu n g des Arbeitsrechts,

l^lcichbei-cchtignnq fiir männliche lllld n>eidln1v Angestellte.
c r k ü r z n n g der täglilhen Arbeitszeit an'

sieben ?:nnden.

^ o n n a bc n d f r ll hs ch l u ß oder fieivr '>a!btag 'N

der ^<'oche- volli >3 o n n t a g s r ii b e.

.^ahrlrch wenigstens vierzehn Tage Serien, stellend
nnrti A!tcr ode-r ^schästigungskii er, nnnr ?r0itk^i:i des

t^'halts.

^scitigung dcr L c K r l i n g s a ii s b c ii t ii ii g .
iii^

besondre dnixi) nnsrviclX'nde ^zablnnq auch dcr jn.^ndlichen
Arbeitskräfte: rcichsgcsevlicher ^n>rtbi!dnngsschll!n:iterr!cht
an täglich mindestens ;wen VoriiiittagAftunK'li 'nv ^sl.- A

gestellten llnter l> ^^drcn

Beseitigung nnd ge'<n'>i . ^erkn Kr N n l n r

rcnzkIatt se I
. strasrcchtlichc V^rfolgulig ,eller Biinzi

pale, dic untcr sich zillll ^ek-idcn i?rer oK'r freniKr ?ln-

stelllen beilnilchc K o n k ii r r e n z s ! a ll s e l n

schließen.

i t be str m m u n g s r e ch t der A n g c st c l I i c n

bci allen ?>iag.'n des Ai^xnt^ocrtra<>'s. insksonk're vor !> lll

stcllltng^li. Besorderungcn. .<lündigilltcvir mid ^ntlasslln.-ien.
der Lebrlingsfrage s.nvic K'i K'r ^.'areiiei zeilgilng ilitd dcr

^^arcnr^crteilung durch die Betrilbsraie. 3cixrfflllig von

B c z i r k s a r b e i t c r a n g c st c I l te n ) r ä t c l. niit eiiier

.c n t r a I st c 11 e inr Kis galizc eich

Ansdebnnng K'r e lv c r b e a u s i i ch l

Ausbait iind '->ilsaniNienivinni^' K'r >ian''man^is lllid

l^on^^begerichie zil Arbeitsgerichten, die ^'i ezlle

l^rilppen dcr Angestellten ^llständig sind

^''seliilich rechtlidx' A r beit n a ch lv e i! ^

Bereilibeitlichllllg lilid AilsK'it Kr staatlichen
P c r s i ch e r it n g .

ilisl'ei'ondcrc dcr Angestellten end

r>aliK'nvcrsicherung. Ausdctntiln g der Unfallversicher.li^g alls
alle ''lngestellee. Zentralisierung deZ KrankellsnssenN'eseli s^

staatliche A'.b.'it.-l^ensursor-ie "

Unterbringung erwerbsloser kaufmän¬
nischer und technischer Angestellter

?ns Mii^ied K'r hainburgischcn ttiirgcrlchast. Vorsi^cn
K > '7 .i ^vi !!> ^ambnrg Aiinna der A. f. A., battc ixn

Kr bambnrgischcn geseygebeliKii .Uorix'rsctxif: einell Alürn^

gestellt, e.lleli ?lilsschnß zur Prüsun.'i K'r ^r^.^e cinziiseveii.
ob !nrch eiiie Bciiii'.iiKriing K'r Aii>eitszeit illid dnich d

Bes^ntigllllg Kr UeKl-stunKm l^ci K'li >nllibiiigischell Verlrxrl

tnngsK'K'rden, sowie diirch die ^'insllbr.liig des ^chichiwechs. >,.

di.- iliiteibiilignlig erwerbsloser kaufmännischer lllld technischer
'I is>'stellter erbolit weiden kaiin.

Dieser Antrag stand am Mittnxxh. Kn 7. Mai ><.'!'.! .nr

B-rixindlullg ^^'.i ^^>^'ll nachstehend die Ans,n!irnngen d

.^l'Ilcgotl (slirenteit lviedel. iveil sie von allgemeinem
Interesse sind.

..'"lemc Tanrcll und >>elien! Z<it seilieill 'Bestetxll ai

K tet das ?elnobillllachllllgs^nlt daraus bin. durch cinc t^in

'chlanlilng de, Ai^xni<^nt die '^abl Kr eilvei^bslosen >>aik^

ln igsgebilfell zll i ei mindern ^^rhreltd ill ciller ganzcll Hc'ibe

von Bi lvnlbeliiekn die dlesbezl^glichcn Be-nulmugen d s ?e

illnbililiachiiii^saiiites vnii d isoig gekrniit silld, säx'iliell e

^taalsbe:riebe ans die Beisilgllttgen des 5emobilmaei)llngs
anitcs "cilie )lillckslcht >ii nehmen. Tcliii llach fast jeder B<i

^nilllig dcs Telllobllulachlingsanites erfolgt vom ^cliat eillc

'nnK'rc Pcrfngilng, dic die soziale Durchfub'ilkig der P'i
'

lgilngctt K-c; Teniodillliachllngsanttcs abschwächen.

tc ,r ist, daß t s dcn>ch noch Arbeitskräfte i

d r Behörden entlassen wcrdcn und dic Zahl der cNvcrbSloscn
^ nnf.^'k"ter veiiii.'bit wird.

Tln den bekannten Beifügungen K's Telliobilnlachnng^
nnitcs stellt, daß (^ntlassnngen crst vorgcnommcn weedcu dür

fcn. n>clin dic nx'chcntlichc Arbeitszeit clitsprechclld gekül
/^n dcn 'Staatsbetrieben werden aber ininlcr noch 5:

t ist.

ndett

ch v^clc Ucbcr

nknng dcr Ar

wochcntlich gcarkilet ltnd anßerdcm llliglailk
stunden gen-.acht. — Also findet die Linsch
. ii. ^cit liur allf alle Brivatbetricbe Anivcnduttg, llllr mcht
'llt di? ?5aaisbelricbc. Letzteres besagt auch deutlich cinc

>.csbc;iiglich 2eliatsvcrfügilng.
Es Kstcht doch wobl seitclts dcr Verfü

Ansicht, daß diese Verfügungen auf alle,

Staatsbetriebe Aiiwetidung finkn sollen. ?i

^i allelt ^taatsbctricbelt lliit etwas gutem W

scrlasser dic

Uicßlich dcr

ßcn sich auch

durchführen
inten illid?luch für die in Kn Chorden Kschäfiigtcn Bca

Ingenellteli wiirdc cine B.rkiir^ing dei Arbeitszcit bci K'r
'

N'gelr sch! i , n . iiabr'.llig gcsllndbeitlich von grnßem ^lNtzen
lein.

?iivch die Einschränkung Kr Arbciis^cit würkn auch dein

?cnat keine Mebransgadeli erwachsen: denn Kr 'Ztaat ist i"

'viK'll ,^ällclt der 'cr. Tic Beamten ulld dic An

h dic rbs

lltcn

nclltcn bekolnnicn vom ^cnat befahlt nnd c

nelr. ?as uberzahltc behalt an Beamten und Ai

liehe sich ja nach den Verfügungen recht gut vom ^onto Ar

bcitSlosemmterstützung auf das Lobn und l^cballskonto d^i

^.'anttcil iliid Angestellten nK'Nvcissn

Die vielen kanfniaiiii'.scheli und technischem Angestellten
n>jir.<n froh sein, sich nicht mehr das l^eld fürs Nichtsn^
abheilen zll müssen.

Wie nomx?ndig cs ist. daß sich dic l^eseyqebnnq eil.mal

ill.' der Unterbringnng der crwcrbsloseil kaufmännischen m d

lechiiischeli Alig^stelllelt beschäftigt, mogcn ganz ^venig? Ze,!
Knrxnscn.

Es waren an erwerbslosen Angestellten beiderlei l^eschlechts
norbanK'n:

9 297. l'fw'c stelle ii da.^vl'" 1,

17
" ,»

,2,.

1919 ^ ',2 l:;>>
>, ,<

N7

1919 Z2'-, 11^

,^iii ^!oiiat ^ebi-ilar waren durchschnittlich N', i^L) crwcrbs«

iose bev-lgsK^recht-igte Angestellte in den Listelt Ks Arbents

allllcs «rzcichiiet. wäbrclld dicser ungeheuren Zahl nur dilrch

'chnittlich ^ssclX' 3telleii gegennl^cr stanK'li

^>m .Vlärz lllld April bctrug dic Zahl dcr crwerbslosci-,
bczugsbereaitigicn Angestellten I denen dllrchschnittlieil

offene Wellen gcgelillber standen.
?as sind Zahlen. Kc auch K'r (hcscvgebnng zll denken

iekn soNtcn, zumal dic Zahl Kr ellrx'rbsloseli kauftnännischcll
nnd techllischcli ^liigeftelltelt iiicht obgenomn cm. sonK'rn sict^
in Kr '>'il von ^annar bis Mär; vevdoppe'.i bat. — Es ist
durchaus nolwenka. daß lllali sich nek'n allK^reii ^rageil ai^

eililllal mit Kr ,nage Ki'chäftigt, lilid znxir eingekiid ..li>

'chleiiii'..^:. lvic es möglich isl. Ke llliter Km Ange^telllen Kir

läx'ttk' ^nvev'os'nsigkeit nach bester Moglichkeil zu ilenei

v'S genllgl dlirchail) llicht, 0ic erwerbslosen Anstellten dar

anf zn venvcisen. daß sie ja ^nverbSloselillnteiltllynng be

Km lllld Killlit e.ller unmittelbaren fillali^elieli .^olln

iiicht pieisg'gcbeli sind ?ic '.l^ot der ^^v rbsloscn spiegelt sich
ck,i nicht llllr ln dcr finanziellen, sondern allch in Kr mora
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lische,, ^v.vc n..:cdcr. T^mit ist dic ,^rag^ dcr Criverbs

loscnsürsorgc 'och l.inge nicht oe^'t. daß man dcn Erwerbs^

lösen oinc Arbcitsloicnunterstübung gcwäbrt. Tie <^cseh-

gebung bat auch di: Verpflichtung, dafür z'.i sorgen, daß dcn

eNverbsloscn Kopfarbeitern weitigsicus dic Aussicht geboten
wird, nicht auf Kosten dcs Ztaatc^, sondern ailf Kosten ibrer

?lrbeitskran sich selbst und ibre ^-amilie zu ernähren Tic

Möglick^kcit ist gegcbcii, ir^enn dc- ?>ille verbanden ist. -

l^an; abgesehen davrn, daß dilrch eine Verkürzung dcr Arl^eits-

zeit bei dcn Bebötden dic Möglichkeit gegeben wcnc, dic k.iizs

mänmscben und technischen AngesKlltcn als .^ilssirbciter bei

dcn Behörden gegen «.nnc entsprechende Bezahlung anzubringen,
licgcn auf dcr andcrcn Scitc dic Tinge auch so, daß bci den

verschiedensten Behörden nach uns gegebenen, durchaus glaub¬
würdigen T.irstellnncnn Ueberstnnden von den Ztaatsanqestell
tcn verlangt wcrdcn, die angesichts der l>entiqen ZeitverKält-
niste nicht nur unberechtigt, sondcrn atlch unklug sind.

Zch habe (^elegenbei. ncn.nnmcn. tnit den Vertretern der

derschiodettsten Bebr^rden Fühlung zn nehmen nnd babe fest
stellen können, daß wohl bei einzelnen B^Iiörden, dic durch

dic wirtschaftlichen Verhältnisse in ibrcr Tä^gkcit labm geleqt
sind, eine Vermindcrnn^ der Arbeitszeit ans staatlichen un>

nnanzi'llcn Nücksi.chteii r^ckt durchführbar ist. Tagegen ist bei

dcr übergroßen Mebrzabl dcr Behörden nickt nur cinc C'.n

schräik.'.ng dcr Arbeitszeit möglich, sondern auch dic Besen

gung d'r Uc^entunder^vii-tschaft bei diesen Behörden, in

b-im kiesigen Txmptmcldeamt nach Angaben der dort Bc

schöfrigten die Möglichkeit gegelvn. -ttt bi> Personen an-5

ZnlfSweise ztl beschäftigen, wenn alle vorhandenen Rückstände
rn Bälde anfs'cbolt worden N'llcn. - Boi anderen Behörden

I'^en die Verhältnisse ähnlich

Es Wir5 ia unsere E?:che se'.n. dem zu wählenden Ait?

schuß das erforderliche Material zit unterbreiten.

Nnd noch eiw?. ?Z besteht eine Ver^ügun^, nach welcher

wirtschaftlich sichergestellte Personen zugunsten der Erwerbs¬

losen und besonder? d^r .^riegstrilnebmer zn entlassen sin>
?olcl>e wirtschaftlich sichergestellte Personen sind bei einer gan

zen Neihe von BeHorden noch emzutreffen. Es wäre Ausgabe
des zu wählenden Ausschusses, anch hnn- für die nötige Turcsi

fuhrunq der betreffenden Perordnung ^orcte -n tragen.

Meine Tamen unl^> Zerren! Tie T^iii^natiorale ?' s

Partei hat lich der n em

herausgegeben, in welchem sie sich gegen die Bewährung der

Erwerbslosenuntcrstützunc mi! dcr Begründung wendet: „Ver
nicht arbeiten wi.^l, dcr soll auch nicht essen!" Tie erwerbslosen
kaufmännischen und technischen Angestellten wollen arbeiten,
tn<5n soll ihnen nur die Möglichkeit dazu geben.

Alle Pol tisä>en Parteien 5^>en c.n!^!.ch det Biirgerschafts
wahleic 'den Angestellten Besprechungen gcnnacht, für sie ein¬

zutreten, um i">re wictsäxiftliche Lage aus ein höhere« Niveau
u bringen. .^ier ist dic Möglichkeit gegeben, ;u ^weisen

daß es den Parteien wirklich ernst ist mit i^ren Versprechungen
Mr- bitten dringend, nicht nur mit Rücklicht aus die Stimmung
der erwerbslosen kaufmännischen und technii<l>en Angestellten,
sondern auch mit Rücksicht ans de wirkliche Notlage derselben,
den vorliegenden Antrag mog^chs! einstimmlg anzunehmen
Der sofort einzusehende Ausschuß von zehn Personen möge
gründliche, aber schlcunigc Arbeit leisten, damit denen, die
^n einer diesbezüglicl>eir gesehliclxm Stimmung eventuell

betroffen werden. >'e Tegnilngen cittes solchen ^setzcs bald

zuteil werden."

Tcm Antrage wurde einstimmig zugesnmmt und trat d«.r

betreffende Ausschuß sosott in Wirksamkeit. CS dürfte sich
eTnpsehlen, daß bei allen Kommunalbehorden versucht wird,
cinen gleichen Antrag durchzusetzen.

Aus dcr Anqestelttenbewegunq
Tcr ^'ctverkschasldbund kaufmännischer Angestelltenvcr.

bände fällt auccinandcr. Berliner Tageblatt ??r. ^.'1 v

: der ..^n^rsschaftsbilnd" mn. ,>ißdie '^'tungS
t?achi - ilbcr dic ani 22 ^illi crsolate ^.ritirdiing ern?S Ein^

Zs^rbandes innern irvesiibren, als es sich nicket nn die

^nrndimg ciiter kaui m ännischcn !?rgatrisat:on ilid n'ltn

:nn einen Ernbcttsvcr^rnd handelt. ?'.e treue l'^ründ .ng in

lediglich eine t' en^ u'ch^st :.' '.n v^r ^evbai^dc. d:e neben

^-r.lnnäimiiäxnt ailch technische n:rd Bitreauangestellte zi ihren

-tglicdern zählen ?ie rcvne gelverkschastliche Vertre'/. :i

kaitfniä n ti ische n ?lZigestellten ist n^ch ii"ie vor der e

lv e r k s ch a st s b ii ii d kaufmännischer Angcj: cll.

ten-Vcr'<inde, 2ili -?^nlin. ^rtmndtcnsnxiße ^i

?ie an der l^ründnng v^ntt I> ^illi bcteiligtcn Verbind.

>!ai-/ni, 1 ev Bere'm vlM K>^. Verlxrnd deittsclvr >>in^

K»Gsge > rein der deiltschcn Kmltlcute, dic ber>n!-'. leyt-
h:n dnrcb >e B^'l i!n(n- Mitg^dcrversamnilungen iörc

frühere '.^ni fan-niän:i/'.!'e ''.n'amnienscdnng ausgegebett liabcn.

getreu dcvl^alb d^mi C^eN^erksch<rftsl>itnd kaufmäirniscker Ange
st.I!:en-Vevbände nicht mebr an".

nach l>csteht der ld^nze l^iierksc1vft^bil?^d nur n<v1>

<zus folgeirden Verbünden!
- ''Nationaler '>and'.n'-.^-v^i^senverband, Kaiinn

. Verband silr n>nb ici>e ?lngn':''llte, Tertts<s)er B^inkb'am.

ten.Verein.

?ic immer noch verbreitete Erzählung, Kch dieses Kartell

iVNlXN Mitglieder zählen soll, ist also ailfqele<tter Tchwn^>c'
Tic ^armonieverbändler gegen die Vereinheitlichung der

5ozialversicheruna ?er Vcrwaltungsrat der ^estellteZiver
sicheri'.ni bat. es für nötig qcbaltcn. folgende Re^ungSastioti
nir die ?ondcn^crsichcrnitg zit beschließen!

Icr Venvaltungsrat bckcnnt sich erneut zu seiner irnt

schließung vom ^. Mai 1917, wonach alle auf die Vcrschmel-

znng dcr ?lnqencllten ?nit dcr ^nvalidcnvcrsichc^ntng qei '.ch-

teten B^sirebungcn entschieden abznlehnen sind. Tie t'.vu

dic zur Iclnsfung de^ B<'iii !v .

' - -

'

Yes für 'Angestellte ge.

sühn l>al<lt. l>cstehen uni^erändert weiter. Temjxmaß lon

nen die Versicherungsbcdürfnisse der An gestellten nur in der

bestchenden ^ondcreinricktnng befriedigt Nxndcn. Tanel^en

würde die erstrebte Verschmelzung eme erlxblichc Ve'
'

! echte

rung dcr Vcrsicherimqsrcchte nnd Anspruch >n i^ X v

silherilng fiir An.-ieslellt7 versicherten Personen ziir

haben. ?enigemaß erblickt der Verwaltungörat die v^'r

nedmstc Aufgabe des Direktoriums darin, allen aus die B^n

sclmieizung gerichteten B^rsucl^nt. volt wclcl>cr ^eite sie anch

kommen mögen, nachdrücklichst cin^.>.^ci'ziiirctcit. Ter ^vi

tr^rltungsrat wünscht vielmehr g<ei.iiie:e niit.' zilNi Abi'au

der bcstchenden Toppclvcrsicherung und I.Kiit aus diesem
b linde anch alle neueren Bestreun gen ailf ^ l!)obttttq >er

Veriich ! : iii der,>iivalidc!ivern.t,e::i«g sur die aer

!^II:c!iversicixnung unterliegenden Personen ab
'

Dn^scr ^schluß zeigt ii .eXi :nlial, diiß d-irt, wo ^e

V>nre,t volii sog. ^l^ctverksciiajt-'vlntd '

beiiie ii.^tj die "(e. i vrit

bcben, alles lvlm alten blenbt lic kjlttstli^>. Absperrulig k^r

A igeUlllten oou d< ^ ubrige-i ?libcilersct>ast soll in Kr unver.

ätderten Bcitxhaltitnq der Sondewersicherung Nxntcrhin lx'r«

arkert wcrdcit. ^cnu allcr> ^ i".^. i ^en > i i^edaüke

d<" einheitlichen Arbeitnchuicrsozialpolltik aN^einem auerkaniit

irxrden muß, daun werden die l^verkschaftsbündler ihr Papier-
net Progran'm auch itt diescili 4>u:'kie txnl eineni Tag aus den

mDeien iiNkslnipen, crls haltelt sie .".c gegen die Bereinhelt

liämng der Zozialversicherillig getvirkt.
lZine (5iuhettsgewerkschoft der freien Angeitrllleik

Virtc", das Organ dcs Angestellterwerbandes des Buchhandel
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Buch, und ^.iumz5gcn<rvcL dcspiicyt iu chrc^ ^...>^.!^c ^^n:

^l. Mal die Berschlnelzuirg dcr bcid.n ^'chnlkerveUxm^e uud

tlnrpft dalau fo.^ndc beaci)teii>.oeite ^iliellun./

dcgru^cn <>:^.'.i ^usamm mschlnß ails c iier kl^.^^

gclvcrkjct^ull.chcu ^irundiagc cUö cillcu wcitcrcu Schritt zur

Klärung uud ^us.uulncuiaiilln; dcr wirklich g^w.rksci)as!.iaien
ttngeslellieii^ rganiiatloileii. ^ er ilyenoverdvind K : si<:.'.

werk>chaflltcheu Augest.lllen Deutschlands isl auf öciu Marsche
uiid wird das beste <'>v g.n ^ewicht gegenüber allen Bcjtrcbui
darjicl'.en, Mil ^ch^rgw.n:.ü <>.il 'vertuschen ultuderbruck-

darcr ^,egensazie d.e Anz<fl^l:cll von Xr enlzig richli^eii ^.'lni

^ulcnken. <ts steht zu crwancii, de.jj, nachdem sich n..7.nichr
auÄ. dic M.il.Iji.in>^<eoa:^e zu ^..".ei <1 nit^n^organisatwu ^n

sammcngeschlosicn hatxni, .ll Zukunjl l'.Ui noch zwei gioße etit

jct)cidcli0c Ber^i-> v.np^e^ d.r ^liigesieilieii v<n^iii>ni ,c:ii u>cr

den, dic dcii <7n^kainpj um die ^rage „>ve ^i'<x"tn.I)N!ee, y:e

Ijiuiclslandcpoliiik" bis zur ^nlja,e:?...:g dn,chzilsubr< n

^s kann einem wirklichen e^wcrk^ >ijiler Uichi ^wein^o^ sem
n» die Entscheidung leyten ünde.- l:<.l^ll Zvirö. vis !n:r) alxi

ioi'.neni,z sein, daß llUlinieor auch d.e i t der Arde':5/ie:iie:lischaft
freier ^uzcstcllteuvcvbände bcrerrs zusammcngcjchlossniett ge-

n>crksch^isl1lchctt Organisat!< ^..l ... g<lli. d.r d^-r zusammen^esug-
iell Kraft dcr Reaktion auch ihrerseits cincll schritt lveiter lun

iind dvii ^> .iiheNöv.n band d<r sieien ^llislesiellien nin aücnl

.achdruck sordcnl.

«us dem ^eipzi^cr B.'n^dlolt. . . : Beilen

. cuischcr ^ltdiuugS'g.hiiieli . das schon d'.5.xr ^n

dcr '4'rodu;:eruliH unfreiwilliger . 'tze großc Erfolge rxnze.^
<n konnte, ^ht ic^i >>e^u ubcr, eilve l> sonore '^cte ia. .^.:nl<n

cmzur.chien. ^ii .)ii. ^ voul l.. ,!.n w.' ^ ?e

<Metkailc!tlwl^
B, Hamburg. Sie glauben die Adkar;uug A. j 1

als ,/.'lmi5dIatt für Ailirubrei^ d^n^eu zu sollen? — '^a,

j>rn«z so schlimm ist es doch nutzt, weau <luch crii je'n gr<^->
^iuck Bolfäx'iUiSttiuö dakniier liectt. '.'<.ich >ii ^ ncchrungeli,
dtc ^.e m .v^nlbnrg g^ni^cht Ixitx'li, lalle allciömgS die Au.>

. liuig ,/.'lji)l fllr ^:ia!:>>r" nalxn' g<lcgeii".
T .e i''iup^>c d...

..
/ .e alle werden, ist wo')l aiuh ill

Humbui. i li^i nicht ^ivges!0id^li. O s besteht also tNiN'.erd'.n

die Möglichkeit, dah dei ^ pz^ger Be< xilkd Uitt dcm Hmn.'.>
auf d<rs ^c.sp<lifl des ^^.>l^wivUiuK t:n omcn odcr anderen

<nrber^n>crks<ixril e: ieuiNillig wied'r in dic Arme deS Ull

'.ü.ilumH zlllnckfuhreli kanii. T^l trnr li^nliacr gehässig
slird, al« d« Humoristen nn B. ^. H, so l>avcn wtr cs ad>
.e >:'!. s<niic '.'lbkilrjlllig als ,,B^ ,^!i der >>albcu" ;li KilZeii lilid

li5iin.!i chll rcs^ktooll ^.^.^ ^ > 7 ^>.den".

Aus der A.f.A.

Ulttlgun« dcr ^vcrtmclstcr 'I r,ianilallvi cn. ! ^e ^e^.':ne ne^

:.ui<; '.'.^ i'., i.tin la^t nch voli eiZi^ltt l^ltglted tiils '."eukotln

schreibkii. «N^chdeni lange« Zoit zwishen ^nl ^erkül^ .<^

^cl^ulio T<u:j.^u ^.ich<'.i^rgcivci.l'eo uli0 ^e^ll Deutschen
i.^. <. .^i'iNigk,n ^g^n^cli hcbl'cli, ist am

<U. 2'i'ur.z ^'l.> . .l z^n<ül?< ^< k^:nt! <',i
,

^. ^ .li<'r V^e:

j '^inlun^z d<s ^'. ^ i< ..''^e^u.< .ncr'Ver!.^il!^e>), rli welcher
'c^'i dle (5^nfichrul^i < ^ilNverrrageo r>erl^?li<^^l n'n.X',

Werte ich das «ns<i^^e '>o^^ l>vn .>e^> 5. B.-W. und i.>i

d^^te ein g^nncil.sa:iiv>> ^.'iaedcli ^cr l>eid, n Verbünde. D« «t.

WDsendE Veulnde des D. icizloß sich dul'cn ^sli ^sttdrull^icll Ull.

Da? <i^"bni0 iiar enk' nc'chüial^ie Tur.tkirlviialig >e<, !arrf>
Vertr.i^'0 <z:l eüieln Acich^t^iilf ^^riielei t>e:V: ^erbaiLd<

^i?: >l ^ .' k.ljilt..n ii'urde ^unl '.la^ruck .:a>:, iil ii a^it

enN' lxlldi^e <'ei1 ^lne!,ia:^; !>. ..V: ^' : ' l^li: "l^-Uen. Ul^)

^il'. r i<> ^ /,".?i::e'.Ne'>^!erdm><^ f^i, o.i-..

^elltsche Bilchbulde^^li e^- ulc> ^lxili<t^i lui^g an deii ?eu'.

j^.'ii ^^<r5:n<!N..^<l>nid U^. geben. Am '.Ipr^l saiid noa,

ituUS eitle Berl^mmluiig, d von beiden Ber' <^.i>^i ein^e-

rufen, )^itt uliö lonitte i,urn dereus voll^- <^lb.n^ti^kcit seitilelleil

^ch w^s nocheiluis ^uiu.Gs !,.n, ili ^ulunf: ^lle divl>ci^e'. .ill»

^cnipe^Uli^cli <ju Ulllerlan^ii, l.'l . ^ch znchi ^c^eii-
I^ur^z gz^ ivlainpfi.'N und «vfahl ul<.^cl^ xoU'.^eli c<> ^.

. ^ l^cni>ci m Xm I i..- ,imleiencmnn<u..>cr

or^amsiercli, u.u jo auf eun ^erjch.:'^^ei^c.r ^erou:De h°
ziUiobearen. '^)a es MM im Jnlcrenc a^ee >^oU<gc l aatz ausje^
^<tU) Berlins ii<gi, m ol."iHc!u ^::i.le ac^itcn, iiN).c tch ^ '

Bitu: <ur aUe dort, wo der <B.-W.^. rlov<nerli< Hai, si^, a^i..,

!>icien u!i^u>chlic^eli, ge«uoillia.:li zit ^vbetten uno auch ö..-n ^ol'

. .>li, l^:cuc vejou^cre ^>ruel)e h<lvcn, nich: ulKi>edi!i^l ^e.-. <:ill.

.^iit ^li ocll T. ^.'^V. ju oeQvchrcli. Tre H^upq^>c uiuJ j^ln,
>zg wir tcyl ^cll ic^icii ^ioU<>;eli orgalrviier.cn uno crl^m o^..

vcHSen otlßgcn ^ertxui^e jusuchren, deiiu i^,^r ^ehorcn oo<^ ber^>c

der 'lbc.retnlgullg der freien ^ligczleU:e!io<ro^li0c an. U.'..) nun

.:.is un d« ^cbcn.' Hur ge:ne>iu^nel'. <5ilisnt>ru!i^ Ulii.rec. .'^

tunfsl
^ .^ .'z. f. ^!l. tunu es liar begrüßen, wenn <^^eli chr un^

schloncn^n Kcrbun^e ^u e.iier valo:^eli mlO rci^ojen ^i7j:uiK>i-
^Ulhg gclvUigcli.

Ii verband deutscher Schiffsingenieure unö EeemaschiNigen
am .'zuzll oucch ^>eria)inelzung des Aerduuocs ie^ttv^c^ ^cyiNö»
^sN^lele und dcs Äervauoes ^)eultcyer ^cyinsiligelneure entstanden.
^,te bisherige «ahUiig öes ZKervanoeü tecyiiilcher ^chiNsossijiere .'i

nach germgsU'i'gett ^uoerui^cn ^.o ^a^ung oes neuen Hinheus'
ocrvauoe^ <meriuuul uiordeu. ^uich bic'cii liunu^ehr eriolgteu ^u»
tammenichluu oeo «^cicittA oculjcher ^chinsulgeu:tUl.e ju ^auwulg",
öcs ^ Vereins der ^a)iN)ingeuicurc zu ^relneryaoen", des .schlst^«
m^eliicul.dtiubs von i^vv zu Haulouig" und dcs .^aiamnnc;
di.nvs zu ^i^iiiu- iliil oclil . . . .rigcn ^crdaud lechlllscher ^chi^
oni^icic l>t em ^ou diesenl ieu luli^em eriirevler ^auiil vorwarl,)

cno^ich zur Tatfache gewoldeu. «^cr l'euc ^ervand. der am t.^Zu.:
il.s ^ci.en gelictru i>l, ulnfo^l lechttii^c ^chitfsotnjlere. ^le

e^cichaxtSgeue ocsiildel >ich ill den ololzell^cu ^aumeu oeB ^eivuuoes

lca)lliicher ^chiNsossiZ^cre, Hamourg ^. ^iuhletiNi.. ^ Las ^e^.

0cUl0colg<tU ericheiiil ooul 1. ^ugu>l ad Ulltei der Bezcichuui;<z »^cc
^^^NSiil'zcnicur-. ^'it: oeiouocrer ^ieii^e m 'eilzuftcUeii, dag der

ucue «tnlicttsoeidano der ^chiNviii^cttleuce uud >secmaichiiiii:cn da„

^alleUocryaNliiö, oas bisher ^wiV2)ru dein ^erva^d technilcyer ^chi^^
vsnziele und dcr ^^eil^gemeiig^azt freier ^ngeiteutciiveroal.de ve-

iluudeu Hut, auncun e^)a.i ^.^r.i^cu o^c neuc ^lll^c::^

or^aun^iiou der ^chiffsingeuieuli und >^ce^la?chlttlft*u ai5 zt^nnp

geuoiicii iu unjereu Leihen und uopea, da^ die Gemenna e.noa'N'..

cu^u oeitrageu wird, den ^eloertzch^sl^geoanlen ln den ^rc:'et' o^.

uauMcheu ^ugeilcll:<..: ^u dc>ejll^en

lutlgtell^ocrllt't dcr «. s «. im A.'al l.'lS.

a.!:i.<v <ju^ul^d:ge'ii ^ i.rje^ajisocroa^i0cLi uo.. > > cu«

<^0liuli.i ..^.^ic<i,.cv n^U. ^ . ...:rct.^' 0^ ^. s. .c.

X-rk.-u. <in^c orui^l ^' t^a^zeli, wie -.. .^siu^z .xr Vl-^i.

turcckn^tl'.iu^i u^o. oor^^ c^.edlgl werd<u, da 0ic ^'icsoini
^c^G.^v..^ . lioa) luii'gc H<"!t ill .'in^ ruai >iHet>inen Vlro.

< .our.v ^^u uno >e. .xr r<x.ln:l.i^l, ^c^^'^^' ^ rsru.vr*
^ .üi .'la:>ui^n c'eo al^cmem«.'^ .l^^^u^^^^.'

.^.^e': '. ^ ^>ec .i ^:j.^'.s...cb<li ^>1)u0igm^<ll, die sich au^ der

. < .c^ ^uii'-. v:ra.ucr '..i .<vitc Kre-i^ ^-

yalien, l>it d<e «. ^. .1. vr-i den zuitairo^eu preutz'rjchcll
^n^^zl<U<ii ^ es^v«dc clliHeje^l u^rd euoc ^ liljchcrdi^mig dcr v<

. ...^!cu .ing^iiclit^ii aiis oszeumcheu ^i.:x.li o<>rlitr^ii.
ii.<'^er^ ^ii^^x.' uii prcu^i^i^e '^ .^.eriing vesasjte n^v

^lx.ci ili^. ^^ .ii '^aiigeli iK.va.> X'-.' ^tcuerfi.<i.)en für ^cneiUii^...
^al^en ulid ^iiit d^n ^liir^chiimig ^.i< ..'^:^s:.<-curäge.

Dle ^^iij>ut«g der A. f. <l. luchiii gleichfalls ^tclluu^
.zu deii li'i^jct^aftli<tze!i <vol^eii >r ^an.Xvii.i <.r ulid erhob <5

jpl/nch >lg< i<tl, 0afz .'i. ^e.<lgei.llv..-,zajl^i.>^ie,cv ' ^HK^ßul^
c><r ^i >.:liit verbitFDelieli ^ct^^dig^n^
zcchir^a.<; :ln^jl^^lell lnlfzldruucht wui<>c. erli^r clitspixchei.

er wa icii

die «moendung deo crwahiitcn <^.sc^v .Ulf :i"irtsch;rftlici>
p^tcstixit.

^ie >t> rtixlei^n^mki m:>!>ln formn >ötclliUlg zur >enofr.>i<'
. ii ^oii^la.i Xc. Burschen W'.ils^rft^ K,'ii>iieiieS, eine geme.!,

fchnftlichc KilN^"l'ilng ln:t >en lln:erl^!>lnerx,ei'lxiirdeli .zu oer

^.^i^.'.c li. blinde al^'Iehlit iind elii seN'ilm di^zc^ Äor<i<d<'n

^i)I<>^eü
^^nvokl dcr ^'orn^ud wie die Veiireteriivtti.>i der «. s.A b.

s.ixrn.,Nen iiäi nnt ennettl Vorennvurf >o ^'.^v>:ii^it^aiii:ec' ^.ir

'..,i<lai^i ^ ^nd. N'Nii!i'.ii^^i»tztcs uiBd d<n B^N^-t>srate. Äm

is> ian) alod<i!Ui Mi ^leut),><irvenc<Zint eil^ große Sltzilll^
:.lil, an > ^ Vertreter uller nia^gt't'endcli Unteimehmer« uird

iü^^üieli^ il'^il>- !'eleli:gl ii^iren. ^ilr itx'^nen ^^rch^irb^tung
des Hk'iVvenM'u.fe^ i^i.>e e.ne i^^!.<di^e 5tom:lUino!i <^lige^etzt.
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ru vor
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n ^rzl^li »o^ roen lonn

cr A. f. A. n,i ^

dcr Az7veit«v<'rlnAttlul^
icl yt dic «. j. dcnn

5en uiid Hut eine '.'.'ot-

verlangt. Das ^clchs.
i^.ieiNreil<Ncn Mneri.lts

lUrcklsci!?.mett anae-

>er Eingiehwi^ dal^n

O^Zchdemr ?«Mp

die ^t^legsbe^chädr itiN'filr
Bonden solle r, wu^vi deii

füosorge vor der A. f. .1

zu berüchichUgeu.
Mt dem ReichKirbo,

schmclzung der Arbeiter»

ver

llodcr sollen

«Rvorden n«r,

nsuqorge besoll
beim Neichc*aus

nn^ heilen. ,^nr >ie

rlc?r n.k» nkassen d^iS ?

dak aiutelle der ^irälc

der « «n

Bremen. Der

Bremen hack sich in

Pe Verteilung der

der Ä. «nopp. Roiint r.

stnche 7S, Kassier« A. E

Fr. Bohlmann, ^.edcinnr.

Sanit wurde erneut wegen einer Ver«

zmd Ängestelltenverficherung vcrhano^t.

Berichte
zstofichreride Ausschuß

<?<tchäfte
I

:st wie

dcs crtSkartells

g neu konstituiert,
folgt geregelt: 1. Borsitzen»

G. Fanger, Rhein.
l^4f, Schriftführer
Iota', sowie d« We

schäftösteüe befin^>en sich jetzt: Eontrescarpe 20t a.

^n beweise,!, o<lk jle erlist ^villt und, die Sozialisier'«« der
betrübe und ^ie überaus de.'rechtlgkett <>ordecungeii der «nge.
i!eNt-.ni zu verwirklichen."

ferner wurde " ka^lv^"der Antrag nl,tc^ dem ^ifall del
s nnmeltcn ciiiiNiiiMig «uigenommm:

le am l !. Jum lm ^oologrjc^en Gartcn vcrj^nrnlelten
Änge,teUieil m der ^lDuftr« uttd nu .Handel vott^cn hierdurch
chrr ^ltz^lllguttg dirulxr zuin Ausdruck, datz na^> Willkin
durch mU«tarltax e^wult enl Hertungsvebbot am l». ^uni -^zer
m X^.chz^ ausgesprochen worven ijt, besouöe.rs, öa >em «er.
vote z<dc ^ej<tzii<Ue Grundlage fehlt."

Luckenwaldc Aach mehreron «nlaufen ist es rn ^uckez
lv<^de an, l'i. ^ui« geiutigeu, ein OrtXa«ell der A. s. «. zu bil.
deu. ^ii öen Por,Ml^ muröen gewühlt die UoUe^ i Barsch,
«. d.

,
^ orjitzellder. Hiltmann, D. W. «., ^Ukjjievvr, Txchma,

L. ÄZ. >b., ^ailinfnhrer. Die «uSjprachc ergut^ ein reiches «a»
. rial ulid sorOrntc «i« Äuzahl M«vltcilide zutaste. Durch direkte
^r^nldiiln^il sollen z,e aus der Zti^elt geschupft werZ>m. ,^ur
.iufllanuig der «.ngc«n ^^gKeder wrrd «ne ^m<üns«me B«»

üiiilul^z a^>ge«>attcn werden, desgleichen eil« öfsentUche ««»
^Mimwll^, um tue ÄrigejbelUen üver den Gegensatz zwischen
5. f. «. ulld »Sten>erkj(haftsdul>d- aufzuklären. Dem »zrrteU jr^d
lllgeschioncn: ^wtlö dar technlsch-»wu,rneUeu BeanUen, Z)euti'ch<n
Wertn' yter^^vatlS, BerdalKd dcr ^ttriroaugejtellten und
lrulvcvdali^ der HanölungsgeHUfen.

Wtttenber« Bez. H«Ue. ^ochdcm aln ^. U>t4« durch die Bor«
Köndo der fvtten UngejteUtenverDandc die Gründulig en^ A Orts-
kartells der Nr^ttsgenieansch^Ht fTerer «klgcjteUtenverd.ande fu^
^lttcNliZerg ulH Unigedullg vollz«)gon war, rcuid um 21. ^um die
Duette ^yuiHg hie? ftatt. D«je desatzte jich erster 1!nue mit

oer Ltonfttlul<nulig des Borsumdes. ^5s wurtxud getvcchlt d«e
Herrcli Eichhavil (B. t.»:. B.) Amn Vorsitzenden, «onnendurg
(B. d. «.) zum ttasiierer, iltudolph d. H.) zum Schriftführer
ulld >«Vc und Äscher ^D. W. zu Beisitzern. De« Orts»
kartcll n,ld angeschlossen d« Ortsgruppen des BcvbalU>es dtt
)ttur<xrllg'.jtellvell, des Deutschen Tech,ltter»V»erdandeS und des
Bu:Oes der Dechnch'ch^TrdujtrHellen Beamten (jetzt Bund der Tech«
«schen «„gestellten und Beamten), des Deutschen Werkmeister»
Verbandes, Ortsgruppen Wettenderg S P«steritz A. «. rmd des
<jeutra.verbandes d« HondlungSgetzilsen.

WittenverA. Die am ZL. Juli im Gastbof zur MO«« abge«
!>altelle Ätzung des Qrtstartells lvfadte sich t-n erster LuZie mit
dem ^anf für d« technlfchert Angestellten. Nachdem eine «Zanttio-

«ode. inerung

tu

für
i.Nt

lcn'

be deS /5n."id<i4cn,. T«

ulc der D

nirfs über

orstcnvd wird der nach'
über em Zllsammenaöbei«
Kschufse vorlegen. Zu der

^etriedScätc soll «n einer

ommen werden. Der Ge-

ruf«xr<Uuiig soll :n der

sten Vertreten

tttt mit der ^
,- e<l«e des besetze'

entlichen «e«K»nmlung Stellun

^t^l^r^'a^ bet?. Ärl«eitsa!nt uii

nächsten Atzung beraten werden.

Leipzig. Die «lZeitSgclnemsexis: freier Angestelltelwerbände
in Leipzig hatte cun Juni eine Versammlung der Angcj:e!It<ii
eindnufen um Stell mg zu dem (Aeschelttwurf über BctrbcbS»
ne und zu dem durez die Presse gegangenen Gesetzentwurf ^il'

'^rhülung von Streits Stellung zu tielpnen. Verdandssekretor
Aliem geißelte scharj die für du Angestellten ungünstigen Ge«

setzentwürfe. Die Diskussionsredner scvloffen sich den «usfüh>
oungen MiemS un un) forderten v«t den zaihlreich Erschienenen
Mitarbeit für die der f. A. crngeischlofsenen Ber^citide. Die
liachstetende Entschließung fand eir?stimmig Annahure:

„Die Leipziger Angestellten haben sich am t^. Juni in
einer öffentlichen N'rs^lünlung, er«ibe?ufeai von der «rbeitS»

gemeinschaft freier Anges^lltenverdaude, m^.t dem Gesetzent¬
wurf über die Betr>«b5räte und dem geplanten Streitverbot
befaßt. Die Bers<Vlnrnelt<ni erklären den Entwurf über die
BetnebSrate für völlig rngenügend. Statt der geforderten
«eichb»ech«vz?« der «weiter «n Betrübe bietet d« Entwurf
lmr eine ?kem?uftage des Regicrul^SerlasseS vom SS. Dezem-
b« lVlS mit «nngnigigen Ae?lden.ngen. Die grohe Bewe»

zu,l« der «„«stellten die bei Tchaffuna vol' Stichen Tav'fen
gerade beim Punkt «il»lttvjt«nmnngsrecht" einsetzen soll, geaubt
»e Äieglerung ignorieron zu kölmen

, dagegen erhell n d'< Vcr

s<r!nmeltoli den schlirfften Probest und fordern das Mttbestim»
mungSrecht u; reinste Z^ovm. 6ntsch«den z i^ieniercli die Ver«
sa^ilnelten gegen xlS gepl^Ue Streitverbot, sie lehnen ein sol
ches Gesetz ob 5ls eil^n Versuch, die «argen Errungeivschaften
der Revolution zu > rnrchiVb. GKr Streikverbot — auch in

mildestrr Sonn - würde eme neue Fessel für die empörstrr
bende «Vbeimehmers6«ft bedeAtrn. Die Regierulig und Ra»

rionalversanunlung h^den bei der Beratung und «erabsch«.
d«ng des Gesetzes üier die Betriebsräte Gelegenheit, endlich

des taufttlännischen Tarifs durch die ÄiZ«it«b«lIrgamw
sation bereits erfolgt ist, geben d« technischen Angebellten s^rer
lll.^ufriedenheit darüber Ausdruck, datz die Berhandiun^> n über
dcm techlichschon Tarif noch imm« Zlicht weiter gediehen n^d. Es
soll alles darangesetzt werden, die Tarisverchatidluligen umgehet
zum «bschlnh zu bringeil. Daraufhin wird Stelllurg zur neueli

Gesetzesvorla^ie über d^c Betriebsräte gelwmmcn und folgende
Aesoludion gefaxt:

^Die von Vertretern smntliä>er frein AnAestclltenorgani^
sationen WiUenbergs besuchte Sitzung steht auf dem «Stand»
i iinkt, da^ der Gefetzentwurf in kem« Weife ri« Verwirk»
Ilchung des von der Reichs«^zierung feierlichst gegebenen Ver»
sprechens über daS Mitbeftilll:nungSrecht der Arbeitnehiner i,l
ull«l Fragen des «rboitSverbältmffeS bringt. W,r unterjtütze<i
vollauf die Bestrebungen ultserer ^erltn^r Zentralstelle, ipeiche

d^rocruf hintoirkt, vah dic Rechte der Betriebsräte und Nngeftell'
tenausschüsse luZch den seitbertgcll Ad.nachuilgcli nicht nur be-

nehen bleibon, soildern l,ach dem von der A. f. A. herautHrge'
bcl«n ElMvurf noch enveitert wttden."'

ES fand darauf eine «uSsprcKhe über die Gegensätze d«, d«n

(towerlschaftsbund u,5 der «. f. «. angeschlossenen «er^«nd<
' alt «ach Erledigung einiger interner A'igelegenheiten ei solgte
^xhluh der sehr «tregeild verlaufenen Sitzurlg.

Alle Kollegen
die in der getoerksckastlichen Angestelltenbewegun^ tätig sind uud sich
die nötige Jnsormatton über das Organisatlonöle ,eu jichein wollen,

müssen
dSA Organ der «. f. A reqelwSiitg lesen. Der billige Bezugspreis
von vierteljährlich 2 Mark ermöglicht es auch jedem Mitglied.

da« Mitteilungsblatt
be dcr nächsten Vostunftstt zu

abonnieren!

agni r 5,n,n ^


